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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 16568:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 19 „Gasförmige und flüssige 
Kraft- und Brennstoffe, Schmierstoffe und verwandte Produkte mit mineralölstämmiger, synthetischer oder 
biologischer Herkunft“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom NEN (Niederlande) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Unterarbeitsausschuss NA 062-06-32-01 UA „Prüfung von FAME“ 
im Fachausschuss Mineralöl- und Brennstoffnormung (FAM) des Normenausschusses Materialprüfung (NMP) 
im DIN. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 16568:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 19 „Gasförmige und flüssige 
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Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 
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Einleitung 

Dieses Dokument basiert auf EN 15751 [1], die speziell für die Bestimmung der Oxidationsstabilität von 
Fettsäure-Methylester (FAME) und Blendkraftstoffen mit Diesel auf Mineralölbasis entwickelt wurde. Die 
Oxidationsstabilität wird durch die Bestimmung der Induktionszeit des Kraftstoffes ermittelt. Die Induktionszeit 
ist ein Maß für die Alterungsreserve des Kraftstoffs.  

Die erste Ausgabe der EN 15751 wurde unter CEN/TC 19 für eine Prüftemperatur von 110 °C entwickelt, um 
einen direkten Vergleich mit der EN 14112:2003 [2], die für die Bestimmung der Oxidationsstabilität von 
reinem FAME verwendet wird, zu ermöglichen. Die Oxidationsstabilität von Diesel/FAME-Blendkraftstoffen ist 
im Allgemeinen höher als die von reinem FAME und erfordert daher lange Messzeiten. Um den Bedürfnissen 
der Labore besser gerecht werden zu können, kam der Gedanke auf, die Reaktionstemperatur auf 120 °C zu 
erhöhen. Die Geschwindigkeit der Alterung des Kraftstoffes folgt dem Gesetz von Arrhenius: durch eine 
Temperaturerhöhung um 10 °C wird die Reaktionsgeschwindigkeit verdoppelt und damit die Induktionszeit 
halbiert. 

Die Änderungen der EN 15751, die in dieser Norm beschrieben sind, erlauben die Anwendung dieser 
Prüfmethode für die Oxidationsstabilität von Diesel/FAME-Kraftstoffen mit einem Mindest-FAME-Gehalt 
von 2 % (V/V). Diese Prüfmethode ist nicht anwendbar auf reinen FAME. Reiner FAME ist nicht im 
Anwendungsbereich eingeschlossen, da aufgrund der halbierten Induktionszeiten keine ausreichende 
Differenzierung zwischen unterschiedlichen Qualitäten gegeben ist. 

Die Temperaturerhöhung erforderte eine neue Bewertung für Diesel/FAME-Blendkraftstoffe. Blendkraftstoffe 
mit einem FAME-Anteil bis zu 50 % (V/V) wurden ausgewählt, um auch hohe FAME-Anteile mit zu erfassen, 
die gegenwärtig für die Verwendung als Kraftstoff diskutiert werden. Aufgrund von Bedenken bezüglich 
möglicher Auswirkungen von Cetanzahlverstärkern wurde eine zusätzliche Studie mit 2-Ethylhexylnitrat (EHN) 
bei 110 °C und 120 °C durchgeführt. 

E DIN EN 16568:2013-03 

²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN 16568:2013-03

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-16568-2013-03
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-16568-2013-03

